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Bekanntmachung 
 

Am Dienstag, den 30. November 2021, findet um 20.00 Uhr der „Mensa“ der Grund- und 
Gemeinschaftsschule Boostedt, Twiete 46, in Boostedt die 27. Sitzung des Bau- und 

Konversionsausschusses der Gemeinde Boostedt statt. 
 
 

Tagesordnung 
 

I. Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit, Genehmigung des Protokolls der letzten 
Sitzung vom 25.10.2021, Abstimmung über die Behandlung von Tagesordnungspunkten 
im nicht öffentlichen Teil der Sitzung 

2. Beschlüsse der letzten Sitzung 

3. Bebauungsplan Nr. 47 „Waldsiedlung“ für das Gebiet „im Süden der ehemaligen 
Rantzau-Kaserne (Konversionsphase I)“‘Waldsiedlung‘ - Abwägung eingegangener 
Stellungnahmen und Satzungsbeschluss  

4. Haushaltsansätze für hochbauliche Maßnahmen für das Jahr 2022  
5. 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 24 der Gemeinde für das Gebiet „nördlich der 

Grundstücke Stückenredder 1 und 3, südlich der Grundstücke Neumünsterstraße 107 
und 109, westlich der K111 und östlich der AKN – Beratung über das weitere Vorgehen 

6. Nutzungsantrag des bestehenden Feuerwehrgebäudes in Boostedt  

7. Einwohnerfragezeit  

8. Anfragen, Anregungen, Verschiedenes 

 

II. Voraussichtlich nicht öffentlicher Teil*) 

9. Bauanträge/ Bauvoranfragen 

10. Anfragen, Anregungen, Verschiedenes  

 

*) Es wird beabsichtigt, einen Beschluss über die Behandlung der 
Tagesordnungspunkte 9 und 10 in einem nicht öffentlichen Teil der Sitzung 
herbeizuführen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
gez. Joachim Siercks 
stellv. Vorsitzender 

Der Vorsitzende     Boostedt, 18.11.2021 
des Bau- und              Az.: 07_023_4_3_27/2018-23 
Konversionsausschusses 
der Gemeinde Boostedt 

Hinweise: Die Sitzung findet unter Wahrung des 
Abstandsgebotes und zusätzlichen Infektionsschutz- 
und Hygienemaßnahmen statt. Hierzu gehören u. a. die 
Desinfektion der Hände vor Ort. Um die Sitzung 
pünktlich beginnen zu können, wird um rechtzeitiges 
Eintreffen gebeten. Die Anzahl der Besucher*innen 

kann unter Umständen begrenzt werden. 


